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Beschlüsse des Grossen Rates

16. Sit​zung vom 27. August:

1.
Kantonsrat Jürg Tanner (SP) wird in Pflicht genommen. 

2.
Die abgeänderte Motion Nr. 5/2001 der SVP-Fraktion betreffend Änderung des Elektrizitätsgesetzes vom 24. Januar 2000 wird mit 52 zu 12 Stimmen erheblich erklärt. 


Der neue Motionstext lautet: „Der Regierungsrat wird aufgefordert, eine Revision des Elektrizitätsgesetzes vom 24. Januar 2000 so vorzunehmen, dass die Kompetenz über Aktienverkauf oder Aktientausch an den Grossen Rat zurück geht. Zudem ist zu prüfen, ob ein Verbleiben des Netzes im öf​fentlichen Besitz im Gesetz vorzuschreiben ist.“


Die Motion erhält die Nr. 472.

3.
Das Einführungsgeset​z zum Gewässerschutzgesetz wird in zweiter Le​sung beraten. In der Schlussabstimmung wird dem Gesetz mit 63 zu 0 Stimmen zugestimmt. - Das Geschäft ist zuhanden der Volksabstimmung verabschiedet.

4. Die abgeänderte Motion Nr. 6/2001 von Hans Wanner betreffend Änderung des Gastgewerbegeset​zes wird 40 zu 25 Stimmen erheblich erklärt. 

Der neue Motionstext lautet: „Das Gastgewerbegesetz ist im Sinne einer Liberalisierung und Anpassung an die Nachbarkantone neu zu fassen. Der Regierungsrat wird beauftragt, entsprechend Bericht zu erstatten und An​trag zu stellen.“


Die Motion erhält die Nr. 473.

5.
Das Postulat Nr. 9/2001 von Bernhard Wipf betreffend Aufhebung der Ka​minfegerkreise und der Kaminfegertarife wird begründet und diskutiert. Die Fortsetzung der Diskussion und die Beschlussfassung erfolgen an der nächsten Sitzung.

6.
Der Bericht und Antrag des Regierungsrates zur Teilrevision des Dekretes über das Anwaltswesen betreffend Einführung des eidgenössischen An​waltsgesetzes wird zur Vorberatung an eine 11er-Kommission (2001/9) überwiesen, die sich auf Vorschlag der Fraktionen wie folgt zu​sammen​setzt: Hans Gächter (Erstgewählter), Urs Capaul, Ursula Hafner-Wipf, Gerold Meier, Franz Morath, Markus Müller, Stefan Oetterli, Jürg Tanner, Otto Windler, Bernhard Wipf, Max Wirth.

7.
Der Bericht und Antrag des Regierungsrates betreffend Motion Nr. 466 (Teilrevision des Organisationsgesetzes) wird zur Vorbera​tung an die Ge​schäftsprüfungskommission überwiesen.

8.
Die Petition Nr. 1/2001 des Schaffhauser Staatspersonalverbandes vom 24.08.01 und die Petition Nr. 2/2001 des Verbandes der Rentner der Kan​tonalen Pensionskasse Schaffhausen betreffend die Teilrevision des Pen​sionskassendekretes werden zur Vorberatung an die Spezialkommission 2001/8 „Pensionskassendekret“ überwiesen.
